
• Vorher zu TS einladen

• Als Kollegin werde ich erwartet

• Gotti/Götti nimmt Kontakt auf

• Organisatorisches: Zeit, Ort, Kontakt etc.

• Abmachung nächste Schritte, Kontakt aufnehmen

• Ca. 6 Wochen vorher Planungswünsche nachfragen

• Vorher mal ein Mittagessen oder Teamessen zusammen

• Video vom Team machen

• Kleine Aufmerksamkeit vorher  
(Karte, Teamfoto, Einladung zu Teamevent)

ZEIT BIS ZUM START: PLANUNG, KONTAKTAUFNAHME

Wie 
können wir neuen 

Team-Mitgliedern schon vor 
dem Start zeigen, dass wir 

uns auf sie freuen?

© Spitex Stadt Luzern



Was tun 
wir, damit sich neue 

Team-Mitglieder von Anfang an 
bei uns wohl fühlen? 

• Gegenseitige Akzeptanz

• Lustige Stimmung, Atmosphäre spüren

• In den Pausen möglichst wenig Gespräche über KL 
führen, sondern Raum lassen für persönliche Themen

• Leitfaden bieten (Checkliste)

• Alles Material steht bereit: Geschenk/Briefkasten/
Kästli angeschrieben etc.

• Wertschätzende Haltung vom Team, Interesse an der 
neuen Person zeigen

• Zeit haben/ankommen

• Gefühl, dass man erwartet wird, vermitteln, alle vom 
Team wissen Bescheid

• Einführungsperson muss pünktlich sein

• «freundliche Menschen, die mich begrüssen», Team 
stellt sich aktiv vor und auch teamübergreifend

VOM START WEG
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Wie 
können wir auch über die 

ersten Tage hinaus wertschätzend mit 
neuen Team-Mitgliedern umge-

hen?

• Schritt für Schritt

• Angepasste Tourenplanung

• Gleiche Ansprechperson, dies gibt Kontinuität –  
Gotti/Götti gibt Ruhe und Kontinuität

• Offenheit vom Team gegenüber Fragen der neuen MA

• MA, sich als ein Teil des Teams fühlen lassen

• Austausch im Team über neue MA

• Verständnisvoller Umgang mit neuen MA

• Rückmeldungen geben – konstruktive Kritik äussern

• Zusammen Mittagessen, dies hilft der Integration

• In all der Einführung den Humor nicht vergessen

• Wenn möglich immer etwa dieselben KL planen

• Strukturierte Einführung

• Begleitung individuell nach den neuen MA anpassen, 
jede/r ist anders

• Ohne Druck und Stress versuchen, die neuen MA zu 
begleiten

• Miteinander im Austausch sein 

• AD-MA auch mit TD-MA austauschen

• Betriebskultur mitgeben

• Kompetente Person zum Einführen einplanen

BEGLEITUNG IN DER PROBEZEIT
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